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Bürgermeister Johann 
Mitterlehner im Gespräch

Finanzprüfung: 6,9 Mio
liquide Mittel vorhanden!

Aktuelle Themen
aus den Fachbereichen

Wir packen an:
Ausschussbesetzungen

Wir wollen das Zentrum 
weiter beleben!

Nix mit „tote Hose“ im Ortszentrum! Aber wir dürfen uns nicht ausruhen!

Ein Kernanliegen der ÖVP ist es, für die Zukunft die Weichen 
richtig zu stellen. Dazu gehört es, Frequenz in das Ortszen-
trum zu bringen. Wir sind in der glücklichen Lage, dass die 
Gasthäuser florieren, es mutige Unternehmer gibt und wir 
die richtigen Rahmenbedingungen (z.B. kostenlose, zentrale 
Parkplätze, attraktives Kultur- und Veranstaltungszentrum, 
zentrale Wohnungen) geschaffen haben. Leider gibt es auch 

immer wieder Leerstände. Einer ist das ehemalige Fachge-
schäft Mischkreu. Die Gemeinde hat die Gemäuer aus der 
Renaissance-Zeit angekauft. Innen werden die Räume nun 
saniert, außen soll das Gelände angepasst werden. Erste 
Pläne liegen auf dem Tisch und werden mit allen Entschei-
dungsträgern diskutiert. Wir appellieren an alle, lasst uns die 
Zeit nutzen und entwickeln wir das Zentrum weiter!

www.vorchdorf.ooevp.at
@oevpvorchdorf: Liken und top-informiert bleiben! 
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Bürgermeister Johann Mitterlehner im Gespräch 

Wir kochen alle nur mit Wasser!

Wie geht es Ihnen?
Danke, kurz und bündig gesagt: gut! Ich 
wurde sehr herzlich aufgenommen, hab 
viele Mitarbeitergespräche im Gemein-
deamt geführt und erste Termine aus 
Wirtschaft und Vereinswesen absol-
viert. 

Wer wird der neue Postpartner?
Ich weiß, dass die Entscheidung über die 
Schließung des Postamtes viele Vorch-
dorfer bewegt. Gleichzeitig muss ich 
aber mitteilen, dass dies eine Entschei-
dung der Post war, oder anders gesagt: 
die Angelegenheiten der Post sind keine 
Gemeindeagenden. Natürlich bedaure 
ich, dass die Entscheidung nach 3 Jah-
ren Beobachtungszeitraum so gefallen 
ist, aber ändern können wir dies als Ge-
meinde nicht. Als Gemeinde haben wir 
ein paar Vorschläge gemacht, der Ball 
liegt nun bei der Post. 

Was kommt in den „alten Mischkreu-
Laden“ hinein? 
Die Gemeinde hat die Räumlichkei-
ten angekauft und saniert diese in der 

nächsten Zeit denkmalschutzgerecht. 
Anschließend werden die historischen 
Gemäuer vermietet. Denkbar wäre 
vieles: Ein unikater „Kramerladen“, ein 
hochwertiger Gastronomiebetrieb bis 
hin zu Ideen wie ein „Press-the-Button-
Standort“. Ich kann mir auch ein Tattoo-
Studio vorstellen, auch wenn ich mich 
nicht selbst unter die Nadel legen würde. 
Wichtig ist, dass das Geschäft ein Fre-
quenzbringer für das Zentrum ist und für 
weitere Belebung sorgt. 

Wie geht es mit dem alten Billa-Areal 
in der Streiningerstraße weiter?
Ähnlich wie bei der Post hat die Ge-
meinde hier keine Kompetenzen. Soweit 
mir bekannt ist, hat Billa den bisherigen 
Standort noch weitere Zeit gemietet, 
um sicherzustellen, dass während der 
ersten Phase des neuen Verkaufsge-
bäudes kein zusätzlicher Mitbewerber 
in unmittelbarer Nähe einzieht. 
Nachdem die Lage gut ist, kann ich mir 
gut vorstellen, dass es dann Nachmieter 
geben wird. Mir sind auch Interessenten 
bekannt. 

Wie ist der aktuelle Status beim 
BildungsCampus?
Wir sind im laufenden Gespräch mit 
dem Land Oberösterreich. Eine Investi-
tion in dieser Größenordnung passiert 
nicht von heute auf morgen. Optimi-
stisch stimmt mich, dass die neue Lan-
desregierung in ihrem Programm einen 
Schwerpunkt auf Bildung (Kluge Köpfe 
für Oberösterreich) setzt. Vorchdorf 
hat schon vor einiger Zeit ein Architek-
turkonzept eingereicht. Dieses ist zwar 
ambitioniert, aber andererseits deckt es 
aus unserer Sicht unsere Bedürfnisse 
am besten ab. Ich bin mir sicher, dass wir 
einen Kompromiss finden werden, um 
das beste Ergebnis für den Vorchdorfer 
Schulstandort sicherzustellen. Wir blei-
ben auf jeden Fall dran und setzen auf 
eine neue Gesprächsdiplomatie mit den 
zuständigen Stellen. 

Vorchdorf entwickelt sich sehr dyna-
misch. Ist die Entwicklung zu rasant?
An allen Ecken und Enden herrscht rege 
Bautätigkeit und unser Ortsbild verän-
dert sich in einem großen Tempo. Unsere 
Aufgabe ist, die richtigen Rahmenbedin-
gungen für Investitionen zu schaffen. So 
bleibt Vorchdorf ein attraktiver Boden für 
Familien, Firmen und Arbeitnehmer. Die 
Entwicklungsgeschwindigkeit hat in den 
letzten Jahren sicherlich zugenommen 
und es gab viele Entscheidungen zu tref-
fen. Es werden auch künftig Entschei-
dungen notwendig sein. Mit dem Beginn 
einer Baustelle wird ein Projekt dann 
meist für alle sichtbar. Die meiste Arbeit 
erfolgt jedoch im Vorfeld: Bürgerbetei-
ligungsformate, Diskussionen in Fach-
ausschüssen, Gemeinderatsbeschlüsse, 
Abstimmung mit Nahtstellenpartnern 
(Landesbehörden, Straßenverwaltung, 
Anrainern), Auftragsvergaben. Was wir 
künftig brauchen, ist eine verbesserte 
Kultur des Miteinanders und der gegen-
seitigen Wertschätzung. 

Seit November im Amt und seither viele Stunden Gespräche geführt: Bür-
germeister Johann Mitterlehner. Für Sie beantwortet er hier einige bren-
nende Fragen, die Vorchdorf bewegen und interessieren. Gleichzeitig sagt 
er „Danke“ für das Vertrauen bei der Direktwahl und alles Gute für 2022! 
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In der Gemeinderatssitzung präsentierte Bürgermeis-
ter Johann Mitterlehner den Prüfungsbericht zum 
Rechnungsabschluss 2020. Unter dem Strich weist der 
Gemeindehaushalt liquide Mittel von insgesamt 6,9 Mil-
lionen Euro auf. Das sind 1,2 Millionen Euro mehr als am 
Beginn des Geschäftsjahres. Gleichzeitig stellt die ÖVP 

fest, dass die Gemeinde Vorchdorf leider im Wahlkampf 
als „Schuldengemeinde“ hingestellt wurde, was so nicht 
stimmt. Der Überschuss ermöglicht Handlungsspiel-
raum, mit dem man verantwortungsvoll umgehen muss, 
ist Finanzausschuss-Obmann Franz Amering überzeugt, 
und lädt alle Fraktionen zu konstruktiver Arbeit ein. 

Vorchdorfer Haushalt: 1,2 Mio Euro mehr liquide Mittel als erwartet 

Finanzprüfungsbericht bestätigt: 
6,9 Mio Euro Reserven. 

Aus dem Prüfungsbericht 
der BH Gmunden geht her-
vor, dass die Marktgemeinde 
Vorchdorf 2020 gut gewirt-
schaftet hat. Gegenüber der 
Eröffnungsbilanz am Beginn 

des Jahres, konnten die li-
quiden Mittel (Zahlungsmit-
telreserven) um 1,2 Mio. Euro 
gesteigert werden. 

Das Nettovermögen der Ge-

meinde beträgt rund 55 Mio. 
Euro, das sind pro Einwohner 
ca. € 7.200,-. 

Ordnungsgemäße 
Führung
Im Bericht kommt die Prü-
fungsstelle zu dem Schluss, 
dass die Finanzgebarung der 
Marktgemeinde Vorchdorf 
allen Richtlinien entspricht. 
Alle Fristen wurden ord-
nungsgemäß eingehalten, 
der Rechnungsabschluss ist 
vollständig. 

Große Brocken bei Sozial-  
und Personalausgaben
Ein großer Ausgabenposten 
ist mit rund 1/4 der Anteil 
der Personalkosten. Die Ab-
gaben für den Sozialhilfever-

band (2,6 Mio Euro) sowie 
Krankenanstalten- und Ret-
tungsbeitrag (2 Mio Euro) 
machen überdies 25% des 
Haushaltes aus. Aus dem 
Prüfungsbericht geht ferner 
hervor, dass die Gemeinde 
bei der Wasserversorgung 
(Ortswasserleitung) ei-
nen Verlust von € 56.000,- 
schreibt.  

Bürgermeister Johann Mitter-
lehner und Finanzausschus-
sobmann Franz Amering 
sehen mit dem 6,9 Mio Euro 
verfügbaren Mitteln einen 
guten Gestaltungsspieraum 
für die kommende Periode 
und laden alle politischen 
Kräfte zu einer konstruktiven 
Zusammenarbeit ein. 

Vorchdorf haushaltet vorausschauend und verantwortungsvoll. Nach Prüfung der BH Gmunden sind nach dem Abschluss 2020 knapp 6,9 
Millionen Euro im Haushaltstopf für Projekte. 

FAKE NEWS

Irreführende Darstellungen zum Vorchdorfer Haushalt in den Wahl-
kampfzeiten. Leider hat die Liste Vorchdorf ihre Behauptungen 
weder dementiert noch von der Webseite genommen, auch wenn 
der Prüfbericht wochenlang bekannt war. (Stand 06.12.21)
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Mit der neuen Legislatur-
periode sind im Vorchdor-
fer Gemeinderat und in den 
Ausschüssen einige neue 
Persönlichkeiten vertreten. 
Eine davon ist Mario Mayr. 

Der gebürtige Vorchdorfer 
wohnt mit seiner Lebensge-
fährtin Katharina und Sohn 
Benedikt in der Danzlauer 
Straße. Seit Herbst ist der 
29jährige Gemeinderat und 
neuer Obmann des Aus-
schusses für Jugend und 
Sport. Darüber hinaus ist er 
im Finanzauschuss als or-
dentliches Mitglied aktiv. 

Der Projektmanager ist ge-
lernter Elektriker, hat be-
rufsbegleitend die HTL ab-
geschlossen und absolviert 
gerade nebenberuflich ein 
Jus-Studium an der JKU Linz. 
Momentan ist er bei CTS Len-
zing GmbH im Bereich Son-
deranlagenbau als Projekt-
leiter tätig. Hier kann er seine 

Kompetenzen voll ausschöp-
fen. Als Elektriker bringt er 
den technischen Background 
mit, das rechtliche Hinter-
grundwissen kommt ihm bei 
Ausschreibungen, Vertrags-
werken oder Haftungsthe-
men zu Gute. 

Motiviert wurde er zur Ge-
meindearbeit von Bürger-
meister Mitterlehner und von 
der Tatsache, dass im Wahl-
kampf der Ruf der Politik vor-
sätzlich beschädigt wurde. 
So, wie viele Dinge dargestellt 
werden, ist es einfach nicht, 
ist Mario Mayr überzeugt und 
geht mit einer Portion Motiva-
tion und Tatkraft in die Arbeit 
für Vorchdorf. „Ich bin gerne 
Vorchdorfer und möchte mich 
positiv für meine Heimatge-
meinde einbringen!“ 

Mit seinem Elan und Seriösi-
tät freut er sich auf kommen-
de Aufgaben und Anliegen, 
die er gerne aufnimmt.   

In letzter Zeit gab es Vor-
schläge und Bemühungen, 
die Gemeinderatssitzungen 
via Stream einer breiten Öf-
fentlichkeit zugänglich zu 
machen. Die ÖVP Vorchdorf 
begrüßt grundsätzlich jede In-
itiative zur Verbesserung der 
Transparenz und den Einsatz 
neuer Medien. 

Es muss jedoch gesichert 
sein, dass die Bild- und Ton-
rechte bei der Marktgemeinde 
Vorchdorf liegen und keine 
Auszüge aus Video- und Ton-

material missbräuchlich ver-
wendet werden. Gleichzeitig 
möchte ich darauf hinweisen, 
dass es nicht im Sinne aller 
Mandatare ist, mehrere Stun-
den lang gefilmt zu werden. 
Bevor es zu Live-Streams 
von öffentlichen Sitzungen 
kommt, müssen alle Gemein-
deräte damit einverstanden 
sein. Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich erwähnen, dass 
alle Gemeinderatssitzungen 
öffentlich zugänglich sind. 
Jeder kann die Sitzungen be-
suchen und mitverfolgen. 

Livestream von Sitzungen 
für mehr Transparenz?

Gemeindevorstand 
GV Mag. (FH) Christian Beisl

0664 54 44 564 / c.beisl@eurowheel.eu

Personenportrait: Ing. Mario Mayr  
Obmann Jugend- und Sportausschuss

Ich bin gerne 
ein Vorchdorfer!

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Jeweils in der Kitzmantelfabrik Vorchdorf

Di 08. Februar 2022
19:30 Uhr

Di 29. März 2022
19:30 Uhr

Di 05. Juli 2022
19:30 Uhr

Di 27. September 2022
19:30 Uhr

Di 15. November 2022
19:30 Uhr

Di 13. Dezember 2022
19:30 Uhr

Mario Mayr (29) lebt mit seiner Lebensgefährtin Katharina gerne in 
Vorchdorf und möchte sich positiv einbringen. 

Wenn Gemeinderatssitzungen gestreamt werden, dürfen die Bild- 
und Tonrechte nicht missbraucht werden! 
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Bereits im Juli kam das An-
suchen seitens VS Vorchdorf 
um personelle Aufstockung im 
Bereich der Nachmittagsbe-
treuung (NABE). Kindergrup-
pen von bis zu 15 Kindern 
werden an den Nachmittagen 
betreut, wobei sich diese Be-
treuung in gegenstandsbezo-
gene Lernzeit und Freizeitteil 
aufteilt. Die Lerngruppen sind 
sehr groß, 12 bis 15 Kinder 
erledigen individuelle Haus-
aufgaben, wobei jedes Kind 
Unterstützung und Hilfe brau-
che, so die Anfrage. Eine Be-

treuungsperson könne diesen 
Anforderungen leider nicht 
gerecht werden, wodurch die 
Qualität der Betreuung für die 
Hausübungen stark leide. 

Nach eingehender Diskussi-
on im Ausschuss beantragte 
die ÖVP, dem Ansuchen zu-
zustimmen. Eine zusätzliche 
Betreuungsperson während 
der gegenstandsbezogenen 
Lernzeit (ca. 50 Minuten) un-
terstützt künftig das Lehrper-
sonal, die Qualität der Haus-
übungsbetreuung steigt.   

Ich bedanke mich bei den Mit-
gliedern für die Teilnahme bei 
der ersten Ausschuss-Sitzung 
trotz dieser herausfordern-
den Zeit. Fast alle sind der 
Selbstverständlichkeit eines 
3G-Nachweises nachgekom-
men und sind zur Sitzung ge-
kommen.

Neben den vielfältigsten 
Sport- und Jugendanliegen ist 
ein großes Thema für 2022 die 
Neuauflage des Pfingstlaufes. 
Die Organisation obliegt Frau 
Petra Laherstorfer und ihrem 

engagierten Team der Uni-
on Laufgruppe. Das Konzept 
sieht vor, dass das Ortszent-
rum eingebunden wird. 

Es werden viele Teilnehmer 
erwartet und der Lauf ist eine 
gute Gelegenheit zur zusätzli-
chen Belebung des Ortszent-
rums. Gerne klären wir seitens 
Gemeinde alle die notwendi-
gen Schritte und Maßnahmen 
ab, sei es im Bereich Infrastruk-
tur oder Verkehrsführung. Als 
Obmann unterstütze ich das 
Konzept gerne. 

Mehr Qualität der Nach- 
mittagsbetreuung (NABE)

Neuauflage für Pfingstlauf 
in Planung

Ausschuss Bildung / Kultur 
GR Mag. Gerhard Radner

0699 1505 88 57 / radner@vorchdorfmedia.at

0677 616 93 340 / mario.mayr22@gmail.com

Jugend- und Sportausschuss 
Obmann GR Mario Mayr

Erfreuliche Nachrichten gibt 
es zum Thema Inkoba-Be-
triebsbaugebiet Feldham zu 
berichten. HIP Holzbau hat 
seinen Betriebsstandort be-
reits im Vorjahr in Betrieb ge-
nommen. Zur Zeit errichten 
Meyer Logistik, Fanuc Ro-
botics sowie Power Networks 
ihre Firmengebäude. Die Fir-
ma Schiessl, europaweit füh-
render Großhändler für Käl-
tetechnik, Klimatechnik und 
Wärmerückgewinnung, wird 
in den nächsten Tagen mit 
dem Bau seines Standortes 

am Betriebsbaugebiet in Feld-
ham beginnen. Neben den In-
vestitionen im Inkoba-Betrieb 
herrscht im Gewerbegebiet 
mit dem Neubau der Firmen-
zentrale von Lohninger GmbH 
und mit dem neuen Logistik-
zentrum von Frutura eine rege 
Dynamik mit großen Effekten 
für die regionale Wirtschaft. 

Darüber hinaus rüstet die 
Nahwärme Vorchdorf mit ei-
nem neuen Heizwerk auf, um 
den künftigen Anforderungen 
gerecht zu werden. 

Boom im Feldhamer
Betriebsbaugebiet

0664 12 00 151 / traunbauer@baumwerk.at

Vertretung für Inkoba Salzkammergut 
GR Matthias Traunbauer

Als Obmann des Senioren-
bundes bin ich bemüht, ein 
buntes und vielfältiges Pro-
gramm für die Vorchdorfer 
Senioren zusammenzustellen. 
Bei unserem Programm für 
2022 legen wir Wert auf Infor-
mation und Unterhaltung für 
unsere Mitglieder. 10 Wande-
rungen werden uns nicht nur 
durch Vorchdorf führen. Am 8. 
September wird es in Vorch-
dorf einen Bezirkswandertag 
für Senioren mit 3 verschie-
denen Strecken geben. Da der 
Umgang mit Smart-Phones 

und Tablets immer wichtiger 
wird, gibt es wieder intensive 
Schulungen durch unser Mit-
glied Helmut Redl. Die sport-
lichen Aktivitäten reichen vom 
Schifahren über Schwimmen 
und Wassergymnastik zu Ke-
geln und Qi Gong. Aber auch 
für Tagesfahrten, eine 5-Tage-
fahrt und Besuche von kultu-
rellen Höhepunkten finden wir 
Platz. Dank unserer aktiven 
Funktionäre ist ein so reich-
haltiges Programm möglich. 
Über neue Mitglieder freuen 
wir uns natürlich auch immer. 

Information, Unterhaltung 
und Bewegung! 

0664 75 033 191 / erhard@etlinger.net

Obmann des Seniorenbundes 
Erhard Etlinger
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Wir wollen Sie, liebe Vorchdorfer und Vorchdorferinnen 
zu Wort kommen lassen! Schicken Sie uns Ihren Leser-
brief an redaktion@vorchdorf.ooevp.at Uns interessiert Ihre Meinung!

  MITEINANDER FÜR VORCHDORF - VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!

Wir packen an. Für ein gutes Vorchdorf!

@oevpvorchdorf: Liken und top-informiert bleiben! 

Gemeindevorstand

Bürgermeister Johann Mitterlehner 
0676 8986 55 670

Vbgm. Margit Kriechbaum 
0676 898 655 671

Mag. (FH) Christian Beisl
0664 5444 564

Bildungs- und Kulturausschuss

Mag. Gerhard Radner - Obfrau-Stv.
0699 1505 8857
radner@vorchdorfmedia.at

Sigrid Steinkogler
André Maringer

Raumordnungsausschuss

Josef Scherleithner, Obmann
0699 12613667
josef.scherleithner@vogelhubergut.at

Johann Aigner
Franz Amering

Jugend- und Sportausschuss

Ing. Mario Mayr, Obmann
0677 61693340
mario.mayr22@gmail.com

Josef Leichtfried
Timo Schimpl

Leserbriefe gesucht!
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Wir vertreten 
Ihre Anliegen!

Prüfungsausschuss

Mag. Dr. Georg Stein

  MITEINANDER FÜR VORCHDORF - VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!

Wir packen an. Für ein gutes Vorchdorf!

Bau- und Straßenausschuss

Roland Lohninger - Obmann-Stv.
0676 6660122
roland@erdbau-lohninger.at

Matthias Traunbauer
Manfred Grundner

Umwelt-, Energie- und Klimaausschuss

Christian Kronberger, 
0681 20209415

MMst. Florian Windischbauer, MSc.  
0664 8829 7875

Christoph Deichsel 
0676 8442 30 206

Sozial- und Wohnungsausschuss

Sebastian Greimer, 
0660 7033 382

Sigrid Steinkogler, 
0664 7505 4321

Clemens Schimpl, 
0678 122 90 04

Finanzausschuss

Franz Amering, Obmann
0699 16168501
franz@amering.at

Ing. Mario Mayr
Mag (FH) Christian Beisl

Nach den Gemeinderats-
wahlen wurden die Aus-
schüsse neu besetzt. Als 
stärkste Fraktion in der 
Marktgemeinde Vorchdorf 
verantwortet die ÖVP künf-
tig den Finanzausschuss, 
den Raumordnungsaus-
schuss sowie den Ju-
gend-und Sportausschuss 
mit einem Obmann. In den 
Ausschüssen für Bildung 
und Kultur, sowie im Bau- 
und Straßenausschuss ist 
die ÖVP mit dem/der Ob-
mann/frau-Stellvertretung 
betraut. Darüber hinaus ist 
die ÖVP in allen Ausschüs-

sen mit ordentlichen Mitglie-
dern und Ersatzmitgliedern 
vertreten. Fachliche Kompe-
tenz sowie Erfahrung spiel-
ten eine große Rolle bei der 
Entsendung in die jeweiligen 
Ausschüsse. 

Ihr Anliegen - 
unser Auftrag!
Wir haben ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen und bitten 
Sie, auf die Ausschuss-Mit-
glieder proaktiv zuzugehen! 
Nur so können wir Anliegen 
analysieren, diskutieren und 
zum Wohle der gesamten 
Gemeinde umsetzen. 

Impressum: FdiV: ÖVP Vorchdorf, Parteiobmann Mag. (FH) 
Christian Beisl. 3000 Stück.. Ausgabe Nr. 4, Dez. 2021. 
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Aktuelles aus der Landespolitik

Herr Landeshauptmann, das 
ganze Land ist wieder in einem 
Ausnahmezustand. Wie geht 
es Ihnen dabei?

Die Lage ist und bleibt ernst. Wir alle 
haben mit einer 4. Welle im Herbst 
gerechnet, doch selbst Experten ha-
ben nicht prognostiziert, dass sie mit 
so einer Wucht zuschlägt und es in-
nerhalb der Welle noch einmal zu so 
einem starken Anstieg kommt. Das 
macht uns in ganz Österreich und 
insbesondere auch in Oberöster-
reich sehr zu schaffen.

Worauf kommt es in den
nächsten Wochen an?

Die Maßnahmen sind sehr ein-
schneidend. Sie sind aber notwen-
dig, um sich selbst, sich gegenseitig 
und vor allem unsere Gesundheits-
versorgung zu schützen. Ich bitte 
Sie daher: Halten Sie sich bitte an 
die Schutzmaßnahmen, beschrän-
ken Sie Ihre Kontakte und schützen 
Sie damit Ihre Liebsten. 

Wie steht es 
um die Impfung?

Gegen das Virus hilft einzig und al-
lein die Schutzimpfung. Wenn die 
Impfquote nicht signifi kant steigt, 
wird uns das Virus immer wieder 
überrollen und uns der Freiheit be-
rauben. Denn nur die Schutzimpfung 
schützt vor schweren Verläufen und 
letztlich davor, dass unsere Spitäler 
immer wieder an die Grenzen der 
Belastbarkeit kommen.

ZUSAMMENHALTEN 
UND ZUSAMMENSTEHEN

FÜR OBERÖSTERREICH:

Was sagen Sie jenen, die 
derzeit noch ungeimpft sind? 

Ganz einfach: Bitte vertrauen Sie 
den Experten. Wenn Sie krank wer-
den und ein Spital brauchen, dann 
verlassen Sie sich auf genau diesel-
ben Experten. Also vertrauen Sie ih-
nen auch beim Impfen.

Wie geht es jetzt weiter?

Die Politik allein kann diese Krise 
nicht bewältigen. Es braucht die Hilfe 

der Menschen und die Bereitschaft, 
an das Wohl anderer zu denken: an 
Kinder, Kranke, an jene im Gesund-
heitswesen, die bis zur Erschöpfung 
gegen Corona kämpfen. 

Ich bitte Sie als Landeshauptmann: 
Rücken wir als Gesellschaft zusam-
men, indem wir Abstand halten und 
uns impfen lassen. Damit überneh-
men wir gemeinsam Verantwortung 
für unser Land und unsere Mitmen-
schen.

Landeshauptmann Thomas Stelzer: „Zur Bewältigung dieser Krise braucht es 
die Hilfe der Menschen und die Bereitschaft, an das Wohl anderer zu denken.“

i
www.ooe-impft.at

Infos & Termine 
zur Corona-
Schutzimpfung:
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Landeshauptmann 
Thomas Stelzer

Rücken wir als 
Gesellschaft zusammen, 

indem wir Abstand halten.


